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Na ja, manche Theoretiker sagen, dass es genau die diagnostische Kompetenz ist, die
den Sonder- vom Regelschullehrer unterscheidet.
Müsst ihr in NRW kein ausführliches sonderpädagogisches Gutachten über ein Kind im
Studium schreiben?

Ja, dass so argumentiert wird, war mir bekannt. Allerdings musste ich zwar mal so ein
"Gutachten" schreiben, allerdings ging es da um eine hypothetischen Fall, den jeder
Lehramtsstudent mit gesundem Menschenverstand hätte bearbeiten können. es könnte aber
auch sein, dass das, was ich für normales pädagogisches Vorgehen halte, nicht unbedingt dem
entspricht, was den Regelschulkräften an meiner Uni beigebracht wird. In so manchem Seminar
ist da mal was durchgeklungen.

Ich würde gerne noch weiter über den vermeintlichen Unterschied zwischen Sonderpädagogen
und Regelschulkräften diskutieren. Allerdings sollten wir das vielleicht in einen neuen Thread
auslagern, und diesen hier wieder für das Ursprungsthema "freigeben". Ich kann ja einen neuen
Thread aufmachen, aber die Beiträge dahin kopieren, das kann ich nicht, Könnte da ein Mod
bitte helfen???
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